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Angehender YouTube-Star + Hippie-Oma… und das Chaos ist perfekt!!!

In dem Jugendroman ,,Immer kommt mir das Leben dazwischen“, von Kathrin Schrocke, geht es um einen 13-jährigen Jungen namens Karl. Ihm erscheint im Schlaf sein verstorbener Opa. 
Zuerst gibt er ihm im Traum den Rat YouTube-Star zu werden. Doch Karl kann diesen Traum nicht umsetzen. 
Seine Oma kommt mit ihrem Umzugswunsch dazwischen. Sie möchte in eine Hippie-WG umziehen. Karls Familie ist dagegen. Sein Opa besteht darauf, dass seine Frau glücklich ist und bittet Karl, ihr zu helfen. Also zieht er den Umzug, zusammen mit seinen beiden Cousins Master und Desaster und der unerwarteten Liebe seines Lebens „LARISSA“, hinter dem Rücken seiner Eltern durch. 
Dann nimmt das Schicksal seinen Lauf.
Besonders gut gefällt mir der Umzug seiner Oma in das Mehrgenerationenhaus Fidibus. Im Buch erhält dieser Teil den Namen: Operation Fidibus featuring Spaghetti. Dieser Teil ist spannend gestaltet und man fiebert richtig mit. 
Meine Meinung zu dem Buch ist sehr positiv. Es ist in einer lustigen und lebendigen Art geschrieben. 
Ich hätte mir auf die letzte Frage im Buch, die Karl seinem Opa stellt und ob seine Oma im Haus Fidibus bleibt und glücklich wird, noch eine Antwort gewünscht.
Der Jugendroman ist ein echter Allrounder. Es ist lustig, spannend und teilweise auch traurig. Das Buch beschäftigt sich mit Dingen aus dem täglichen Leben, wie zum Beispiel dem Tod, Trennung und der Liebe. Allerdings überwiegt das Lustige. 
Kathrin Schrocke hat das Buch in zeitgemäßer Sprache geschrieben. Es ist für gleichaltrige Leser sehr realistisch geschrieben, da die Autorin oft die Jugendsprache benutzt. Dies wird im Buch auf Seite 28, Zeile 25-28 deutlich:
,,Ein sonderbares Schweigen entstand am Tisch. Es erinnerte mich an das Schweigen, das sich ausbreitete, als ich während des Abendessens gefragt hatte, ob Dildos eine Gemüsesorte sind.“
Mein einziger Kritikpunkt ist, dass das Buch keine Kapitel hat.
Meine Fazit zu dem Buch ist:
Das Buch ist echt komisch, humorvoll, verrückt und sehr flüssig zu lesen. 
So lässt sich das Buch meiner Meinung nach perfekt beschreiben. Ein toller, lebendiger Schreibstil und ein lebensnah geschriebener Allrounder. 
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